
Die Ludwig-Erhard-Stiftung vergibt seit 1977 den von 

Ludwig Erhard gestifteten Preis für Wirtschaftspubli-

zistik. Zusammen mit dieser Auszeichnung werden 

zusätzlich Förderpreise für Wirtschaftspublizistik 

verliehen. Diese – drei Förderpreise können verge-

ben werden – sind mit bis zu 5.000 Euro dotiert. Der 

Ludwig-Erhard-Förderpreis für Wirtschaftspublizistik 

2023 wird hiermit öffentlich ausgeschrieben.

Der Wettbewerb ist für journalistisch und wissen-

schaftlich tätige Personen sowie für Angehörige 

anderer Berufe bestimmt, die jünger als 35 Jahre 

sind. Die eingereichten Beiträge sollen in enger Be-

ziehung zur Sozialen Marktwirtschaft stehen und die 

jeweiligen Themen aus ordnungspolitischer Perspek-

tive betrachten.

Über die Preisvergabe entscheidet ein unabhängi-

ges Gremium. Die Jury berücksichtigt Presseartikel, 

Arbeiten der wissenschaftlichen Publizistik sowie 

Hörfunk-, TV- und Online-Beiträge, die zwischen 

dem 1. Januar und dem 31. Dezember 2022 im In- 

oder Ausland verbreitet wurden. Bewerbungen oder 

Vorschläge Dritter für den Förderpreis müssen der 

Stiftung zusammen mit einem kurzen Lebenslauf bis 

zum 1. Februar 2023 zugehen.

Ludwig-Erhard-Preis 
für Wirtschaftspublizistik

Ausschreibung 2023 
(Förderpreis)

Einsendeschluss: 1. Februar 2023 

Beiträge und Vorschläge bitte an:

Ludwig-Erhard-Stiftung

Johanniterstraße 8, 53113 Bonn 

Telefon 02 28/5 39 88-0

Telefax 02 28/5 39 88- 49

info@ludwig-erhard-stiftung.de
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